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Amtliche Mitteilung der Gemeinde Steinberg am Rofan 21. Oktober 2022

Liebe Steinbergerin, lieber Steinberger!

Mit der Tiroler Wohnbauförderuns in die Enersieunabhänsiekeit
Im Gebäudebereich liegt neben dem Verkehr das größte Potenzial Energie einzusparen und unabhängig von
Öl und Gas zu werden - das Land Tirol unterstützt dabei finanziell. Mit 1. September 2022 tratendie neuen

Richtlinien der Wohnbauörderung Tirol für Neubau & Sanierung in Kraft und bringen in beiden Bereichen
verstärkte Anreize für nachhaltiges und energieeffizientes Bauen und Sanieren.

Sanierung
Derzeit sind Energiespartipps in aller Munde, mit ihnen können wir kurzfristig ohne große lnvestitionen die
Verbräuche und somit Kosten reduzieren. Um dauerhaft Energieeinsparungen nt erzielen, ist die thermische
Gebäudesanierung von Bestandsgebäuden sehr wichtig. Ein thermisch saniertes Gebäude verbraucht 50 bis
75 Prozent weniger Energie. So lässt sich bereits unabhängig vom Energieträger eine erhebliche Menge
Energie und somit jährliche Heizkosten einsparen. Am besten sollte zeitgleich oder anschließend an die
thermische Sanierung auf ein fossilfreies Heizsystem umgestellt werden. Dieses kann durch das effizientere
Gebäude nun kleiner dimensioniert werden - der Einsatz der Wärmepumpentechnologie bietet sich an. So-
wohl für Sanierungsmaßnahmen, als auch für den Heizungstausch steht seit vielen Jahren die einkommens-
unabhängige Sanierungsförderung des Landes Tirol zur Verfi.igung.

Einerseits wurde bei der Sanierungsfürderung der maximale Kostenrahmen erhöht, anderseits gibt es für
umfassende thermische Sanierungen nun I . 100 bis 2.200 Euro mehr. Auch der Fördersatz für Dämmungen
auf Basis nachwachsender Rohstoffe wurde auf 50 Prozent (Einmalzahlung) bzw. 60 Prozent (Aruruitätenzu-
schuss) erhöht. Eine Kombination mit der Sanierungsfürderung des Bundes sowie eventuell mit Gemein-
defibrderungen ist möglich, wodurch attraktive Gesamtfürderquoten erzielt werden.

Neubau
Auch bei der Neuerrichtung sowie beim Zubau von Wohngebäuden sind die Förderungen für energiesparen-
de Maßnahmen über das mittlerweile etablierte Punktesystem wieder deutlich verbessert worden. Da die
Eigenstromerzeugung auf Dach oder Fassade beim Neubau mittlerweile zum Standard gehört, geht auch die
Wohnbauftirderung hier mit der Zeit und setzt die Errichtung von Photovoltaik-Anlagen für den Erhalt der
Förderung voraus. Gleichzeitig wird das 6. und 7. kWp auch finanziell weiterhin mit bis zu 1.000 Euro pro
kWp unterstützt.

Am Beispiel der Errichtung eines gut gedämmten Wohnbaus in Holzbauweise mit Dachbegrünung, Radab-
stellanlagen und einer Wärmepumpenheizung bekommt eine Familie mit zwei Kindem in Summe 89 Pro-
zent mehr Zusatzfürderung - in Summe 26.000 Euro. Diese wird zusätzlich zur Basisfürderung, welche als
Förderungskredit oder Einmalzahlung in Anspruch genommen werden kann, gewährt.

Praxisbeispiele wie dieses zeigen, dass etwaige Mehrkosten für eine ökologische Bauweise, einen höheren
Dämmstandard und energieeffizienter Haustechniksysteme (2. B.: Komfortlüftung) durch die Zusatzförde-
rungen großteils ausgeglichen werden können - was bleibt ist ein klimafittes Gebäude und vor allem niedri-
ge Heiz- und Betriebskosten ab dem ersten Tag der Nutzung.
Alle weiteren Details finden Sie unter: www.tirol.gv.atlbauen-wohnen/wohnbaufoerderung

nÜCffRaCglI gnt: Energie Tirol, Tel. 0512-5899I3, E-Mail: office@energie-tirol.at

Wünsche einen schönen Nationalfeiertag! Herzlichst, dein Bgm. Helmut Margreiter



Erster diqitaler Ausweis Osterreichs

Neue Ausweisplattform,,eAusweise".
o Die neue Ausweisplattform,,eAusweise" bietet die Grundlage dafür, Ausweise in

digitaler Form mit sich führen zu können.
Die Funktionen der Plattform werden durch die kostenlose App,,eAusweise" zur Verfügung
gestellt.

Um diese App zu nutzen, ist es nötig, sich mit der lD Austria in der bekannten App,,Digitales
Amt" anzumelden und den Aktivierungsprozess in der App ,,eAusweise" zu starten.
Anschließend können alle Personen, die einen Führerschein im Scheckkartenformat besitzen,
diesdn auf ihr Smartphone laden und in der,,eAusweise"-App als QR-Code vorweisen.
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Digitaler Führerschein als Vorreiter der digitalen Ausweise.
o Der digitale Führerschein gilt aktuell ausschließlich in österreich, basiert jedoch auf

der eIDAS-Technologie, die in Zukunft innerhalb der EU eingesetzt werden soll.
o Für die Prüfung des digitalen Führerscheins über die App,,eAusweise" ist keine

lnternetverbindung notwendig
o Der digitale Führerschein kann für folgende Zwecke genutzt werden:

o Bei einer Verkehrskontrolle
o Nachweis gegenüber Dritten
o Prüfung des digitalen Führerscheines anderer Personen
o Darstellung der Führerscheindaten in der App l

o Die Voraussetzungen, um die App ,,eAusweise" zu nutzen sind:
o Vollendung des L4. Lebensjahres
o Smartphone mit dem Betriebssystem iOS (ab Version 13) oder Android (ab Version 8)

o lD Austria in der Vollfunktion (behördlich signiert)
o Aktivierte Gesichtserkennung bzral Fingerabdruck-Fr+nktion auf dem Smartphone
o Besitz eines österreichischen Scheckkarteriführerscheins

Endlose digitale Anwendungen durch lD Austria. ' :'

o Die lD Austria ist eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur und Bürgerkarte.
o Sie ermöglicht es Bürgerinnen und Bürgern, die eigene ldentität gegenüber digitalen

Anwendungen und Diensten nachzuweisen.
o Seit 2021 können Personen ihre Handy-Signatur auf lD Austria umstellen.
o österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger erhalten die lD Austria bei der

Passbehörde, Finanzämtern sowie b.ei ermächtigten Gemeinden und
Landespolizeidirektionen. l

o Wer in Zukunft einen österreichischen Reisepass/Personalausweis beantl"agt, wird
automatisch eine lD Austria erhalten, sofern das nicht ausdrücklich abgelehnt wird..

o Alle nicht-österreicherinnen ünd nicht-österreicher können die lD Austria in einbr
Landespolizeidirektion registrieren.
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Amtliche Mitteilung der Gemeinde Stei am Rofan 18. Oktober 2022

Problemstoffsammlung

am Dienstag, den 15.11.2022
von 8.30 - 10.00 Uhr

beim alten Feuerwehrhaus Steinberg

Zusätzliche Entsorgung von

Problemstoffe Preis inkl. 10 % MWSt.

Altreifen
PKW-Altreifen ohne Felgen
PKW-Altreifen mit Felgen
LKWTraktor-Altrei fen ohne Fel gen

€ 7,-- pro Stück
€ 9,-- pro Sttick
€28,-- pro Sttick

Kühlschränke gratis

Elektronik-Schrott gratis

Die Entsorgungspreise sind sofort an Ort und Stelle zubezahlen!

Mit freundlichen Grüßen
Bgm. Helmut Margreiter e.h.



Bürgermeisteramt
der Gemeinde Steinberg am Rofan

A-6215 Steinberg am Rofan Nr.29

AMTLICHE MITTEILUNG
An einen Haushalt

1el. 052481216 - gemeinde@steinberg-rofan.tirol.gv.at

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG
Steinberg am Rofan

SAMMELTAG

UHRZEIT:

ORT:

Was gehört zu den Problemstoffen?

ALTÖL mineralisch

BATTERIEN

DISPERSIONSFARBEN

ELEKTRONIKSCHROTT

FARBEN und LACKE

FEUERLÖSCHER

HAUSHALTSREINIGER

LAUGEN

LEERGEBINDE

LEUCHTMITTEL

LÖSUNGSMITTEL

MEDIKAMENTE und
KÖRPERPFLEGEMITTEL

ÖI-HRITIcER ABFALL

PFLANZENSCH UTZM ITTEL,
HOLZSCHUTZMITTEL

SAUREN

SCHWI MMBADCHEM I KALIEN

SPEISEFETTE, SPEISEÖLE

SPRAYDOSEN

15.11 .2022

08:30 - 10:00 Uhr
altes Feuerwehrhaus

Motor--, Getriebe- und Hydraulikö\, Heiz- und Mineralöl

Trockenbatterien aus elektronischen Geräten

Lith i u m batterie n a u s el ektron i sche n G eräten

Autobatterien / Bleiakkumulatoren von PKWs, Traktoren

Dispersionen, mineralische Anstriche und Verputze

elektronische Geräte aller Art, Bildschirme

An striche, D ichtu ng sm asse, H ärter, Kebstoffe, Toner

Handfeuerlöscher bis 12 kg

Putz- und Wasch- und Reinigungsmittel aller Art
Ammoniak (Salmiak), Natronlauge, Wasserglas

mit Verunreinigungen

Halogenlam pen, Neonröhren, Sparlampen

Aceto n, Be n zi n, N itroverd ü n n u n g, Spfdug T e r p e nti n

Cremen und Salben, Tabletten und Säfte
Duschgel, Shampoo, Schminkbedarf, Nagellack

Einwegspritzen u. andere spitzige medizinische Produkte -
ausschließlich in den dafür vorgesehenen Behältern

Le e rg e bi n d e öt i g, Ö I b i n d e m ittel, Ö tfi lte r, S ch m i e rfette

Mittet zur Bekämpfung von lnsekten u. IJnkraut (Fungizide,
lnsektizide, Pestizide), Maus- und Raftengift, Düngemittel

Batteriesäure, Entkal ker, Essrgtsäure, Sal zsäure

pH -Pl u s, pH-M i n us, Chlortableften

o h n e Le be n sm itte I re ste

D r u ckg aspacku n g e n, P lJ - S ch a u mdosen

Nähere Informationen im Gerneindeamt Steinberg (Tel. 052481216)

u'rvll .daka.tirol


